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Ergänzung wie ſpäter bei der zweiten Auflage des Londoner

Daher hat er ſeine größte Kraft in den Jahren 1915 und

s ezugspeels Morgen Ausgabe
Halle monatlich bei werden die Hgeſpaltene KolonelzeileS 10 e oder deren Raum mit 30 Pfg berechm durch die Poſt 25 net und in unſeren An llenusſchüeßlich re mm allen äften angeſtellungen werden von a chs nommen Reklamen die 1 mPoſtanſtalt angenommen Im amt Schluß der An nnahmelichen s unter vormittags 11 Uhr für die SonntagsSaale eingetragen Für un nummer abends Uhr Abbeſtellunverlangt eingegangene Manuſkripte J von Finz gen ſoweitwird keine Gewähr libernommen hie 5 nö miſſen ſhriNachdruck nur mit der Quellenangabe erfolgen HalleSaaleFeitung geſtattet Erſcheint täglich zweimalf der Schriftleitung Kr 1140 Sonntags einmale Anzeigen Fbteilung Ar 1142 Schriftleitung un nder Bezugs Fbteilung r 1133poſtſcheckKonto r

Leipzig Nr 4609 Einunöfünfzigſter Jahrgang
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Neben Geſchäftsſtelle Markt Kr 24

Ur 229 Halle Donnerstag den 17 Mai 1917

Der fünfte Tag der Jſonzoſchlacht
vergebliche Opfer Die Gefangenenzahl auf 2000 erhöht

Ein vergilbter Vertrag
Das Arteil über den Londoner Vertrag den unſere

e zuerſt im September 1914 dann in etwas veränderter
orm im Spätherb

r Spott und Anerkennung unſicher geſchwan
1915 miteinander ſchloſſen hat e

t

Zweck und Wert hatte ein Abkommen das der da
malige Dreiverband mit ſich felber ſchloß Rußland und

reich waren ſeit Jahrzehnten Verbündete Englands
ierung hatte zwar nicht eindeutig verpflichtet aber

durch allerhand Uebereinkünfte doch lä einen Zuſtand
getr der gegebenenfalls automatiſch in den einesünd niſſes vergehen konnte

gerten zunächſt dem Londoner Vertrag ihre Un
alſo dieſer

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

WTB Wien 16 Mai Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher und ſüdöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der fünfte Tag der neuen Jſonzeſchlacht war von gleich

igen Kämpfen erfüllt wie der vorangegangene Der Feind
führte mit großer Jähigkeit ſeine Maſſen immer wieder zum
Angriff vor Tauſende von Jtalienern wurdenJapan und Belgien verwei geopfert Unſere Truppen haben den Kampfwieder

chrift War mit vollem Erfolg bektanden Zwiſchen Auzza und
rtrag zwiſchen den ohnehin Alliierten der Aus SCanale glückte es dem Feind im ſchmalen Abſchnitte das

druck eines Kriegsbündniſſes was konnte er dem ſelbſtver
ſtändlichen Sinn eines ſolchen Bundes hinzufügen War
er politiſch betont weshalb bedurfte man feiner

n n n randes der ſichüber den Reſpekt vor dieſem Aushängebogen eines Koali
tionskrieges weidlich luſtig machte einem Papier auf dem
verbündete Regierungen ausdrücklich verſprachen ihren
Vundesgenoſſen nicht in den Rücken zu fallen Der

Spott war nicht ganz berechtigt Etwas mehr als ein Schau

e ennte er keine un e rheit gewähren
aber welcher Vertrag könnte das Zwiſchen

wieder hinaus

es moraliſches Gewicht Er war nicht
ießlich egeriſch e ſondern ein Mittelding

beiden angepaßt dem Weſen eines Bündnisſyſtems
m deſſen nicht alle Mitglieder durch feſte Verträge

verpflichtet waren Der Kriegsbund erhielt eine politiſche

Vertrages eine wirtſchaftliche
Einem ſo gearteten Ver drohen zwei Urſachen des

c die Zeit und die Zahl der Kriegsteilnehmer Der
Londoner Vertrag wäre überfl geweſen für einen kurzen
in Zeit und Ablauf v n Krieg er mußte brüchtg
werden während eines überlangen und vieldeutigen Krieges

1916 bewieſen Damals zeigte er ſich nicht nur geeignet auf
alte Bundesgrnoſſen moralrſch einzuwirken und Zufalls
verbündete über ihren eigentlichen Zweck hinaus zu ver
flichten er war auch e Japan unterieb ſpäter nach langem Zögern Jtalien Die Parifer

Wirtſchaftskonferenz lieferte Stoff zur inhaltlichen Ausdeh
nung des Vertrages Damit aber war eine Grenze erreicht
eine weitere Verdünnung in Zeit und Zwecken mußte dem
Londoner Vertrage gefährlich werden

Heute iſt es ſo weit c BüS zeitlich räumlich und ſtofflich über den t
rtrag hinausgewachſen iſt Die Ohnmacht der vier Klein

ſtaaten die ruſſiſche Revolution die Kriegsmübigkeit
Jtaliens und nicht zum geringſten der Eintritt erikas in
den Krieg haben rausſetzungen geſchaffen für die der
Londoner Vertrag keine Formel hat n auch jetzt noch
Staaten wie Rußland vielleicht en pe es ableh ren
einen Sonderfrieden zu ſchließen ſo laſſen ſte dabei von
ganz anderen Erwägungen als denen der rtragstreue
leiten Die ruſſiſche Demokratie insbeſondere wünſcht den
Weltfrieden und ſieht in dem Londoner Vertrag nicht eine
Förderung ſondern ein Hemmnis auf dem Wege zu dieſem
Ziel Jtalien vetont Wünſche die wenn überhaupt nur
gegen die Bundesgenoſſen erreicht werden könnten Japan
kreibt erſt recht ſeine eigene Politik Amerika aber trotz
aller Sympathiekundgebungen lehnt es un mißverſtändlich
ab ſich durch ein Treugelsbnis auf engliſche Ziele zu ver
pflichten Erſt eigentlich die Union hat den Krieg über
Europa hinaus erweitert Und mit ſolchem Selbſtbewußt
ſein betont ſie ihr Richter und Friedensſtifteramt daß ihre
Gebärde dem Anſpruch auf Ablöſung Englands gleichkommt
Was ſoll einem Staat der es für ſeine Sendung erklärt den
Frieden herbeizuführen ein Vertrag gegen Sonderfriedens
chluß Nicht weil Amerika ſich vorbehält einen Sondern zu ſchließen ſondern weil es ſelbſt an Englands

Stelle den Zeitpunkt des Friedens zu beſtimmen gedenkt
macht ſern Eintritt in den Krieg das Londoner Abkom nen
bedeutungslos

Die ruſſiſche Einladung nach Stockholm
Die Einladung des ruſſiſchen Arbeiter und Soldaten

rats zu einer Friedenskonferenz nach Stockholm hat nach der
Jnternationalen Korreſpondenz folgenden Wortlaut

Das Exekutivkomitee des Arbeiter und Soldatenrats
hat in ſeiner Verſammlung am 9 d M beſchloſſen

1 Die Jnitiative zur Einberufung einer inter

der i rie äadoner

nationglen Konferenz zu ergreifen 4

linke Jſonzo Ufer zu gewinnen Eine Ausbreitung wurde
verhindert Mehrere ſtarke italieniſche Anſtürme galten
abermals den Höhen von Plava und Zagora Auf dem Kuk
vermochte der Feind vorübergehend Faß zu fahſen Wi
trieben ihn in erbittertem Hand gemenge

Ebenſe erfolglos verliefen für die
Jtaliener alle verluſtreichen Verſuche ſich des Monte Santo
und des Monte Gabriele zu bemächtigen und unſere Linien
ſtlich und ſüdöſtlich von Görz ins Wanken zu bringen Jm
Bereiche des Fajti Krib griff der Feind am Vormittäg

nutwillig neuerlich vergebens an Ju einer Wiederholung dieſes Vor
treuloſen Abſchwenken und dem alles um Zwange oßes kam es nicht da unſere Artillerte von den
der Rot liegen vielerlei Uebergänge und auf dieſe Ueber Feeet tet italieniſchen Au

u We le et hen r er t An der Nach flarte e S
er durch unſere T eingebra e

angenen iſt auf 20099 angewachſen Unter
ihnen befinden ſich etwa 50 Offiziere Zwei italieniſche
Nieuport Flugzeuge fielen unſeren Kampffliegern zum
Opfer Jn Tirol trat zwiſchen dem Etſch und SugangTal
die feindliche Artillerie ſtärker in Wirkfamkeit

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchallentnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Verlin 16 Mai abends
Bei Regen und Nebel war die Gefechtstätigkeit an der

Weſtfront gering Bei Roeux und Vanxaillon kam es zu
örtlichen Jnfanteriekämpfen

Jn Mazedonien ſind nördlich von Monaſtir feindliche
Angriffe geſcheitert

Letzte Depeſchen
Ein 11 000 Tonnen Dampfer in der Noröſee

verſenkt

e B Chriſtiania 16 Mai Tidende meldet aus
Bergen ein dort angekommener woewegiſcher Dampfer ſei
am 12 Mai morgens Zeuge der Verſenkung eines großen
engliſchen Dampfers von 11 000 Tonnen in der Nordfee ge
weſen Der Daripfer war auf der Reiſe nach Archangelo
unterwegs Die Mannſchaft des verſenkten Schiffes wurde
ron einem britiſchen Torpedojäger aufgenommen Das
Schiff hatte volle Ladung von großem Wert Zwei andere
Schiffe entgingen der Torpedierung

Erfolgloſe Anſtrengungen an der maygdoniſchen
Front

WTB Sofia 16 Mai HGeneralſtabsbericht vom 15
Mazedoniſche Front Weſtlich Vitolig ſpärliches Artillerie
ſeuer und Patronillenſcharmühel Auf der Höhe 1248 nörd
lich Bitolig in der Ebene von Bitoliag und im Cerna Bogen
lebhaftes Geſchätz und Minenwerferfeuer Oeſtlich der
Cerna zeitweiſe ſehr heftiges Artilleriefenuer Feindliche
Jnfanterieabteilungen rückten in Rich ung Gradesnica vor
und wurden durch Feuer zurückgeſchlagen Jn der Maglena
Gegend lebhafte Artillerietätigkeit und ſpärliches Gewehr
Maſchinengewehr Minen und Bombenfeuer Weſtlich des
Wardae verſuchten die Franzoſen nach Wirbelfeuer um 5 Uhr
nachmittags einen Angriff gegen die Höhen Golema Jare
bitſchna und Voſſilkovakitka ſüdlich Huma Sie wurden
zurückgeworfen Weſtlich des Doiran Sees ſchwaches
Artilleriefener An der unteren Streuma ziemlich
Artillerietätigkeit

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 3
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2 Zur Teilnahme an dieſer Konferenz al le Parteien
und Fraktionen des internationalen Proletariats einzuladen
die auf demſelben Standpunkt ſtehen den der Arbeiter und
Soldatenrat in ſeinem Aufruf an die Völker der Welt ein
genommen hat d h auf der Grundlage des Verſtändi

Annexionen und Kriegsent

3 Eine beſondere Kommiſſion von Vertretern des
Exekuttvkomitees und der ſozialiſtiſchen Parteien einzuſetzen
e Konferenz zu organiſteren und ihr Programm feſtzu

4 Unmittelbar einen Aufruf an die Völker der
Welt und einen Sonderaufruf an die alliierten
Sozialdemokraten über den Frieden und die Ein
dernſung einer Konferenz zu veröffentlichen

5 Eine Delegation nach den neutralen und ver
bündeten Ländern zu ſchicken um mit den Sozialdemokraten
eine Verbindung herzuftellen und eine Delegation nach
Stockholm zu entſenden um die rn vorzubereiten

6 Die Konferenz ſoll in einem neutralen Lande
abgehalten werden

7 Das Exekutivkomitee ſieht es als eine hotwendige Be
dingung an daß allen Parteien und Fraktionen ohne Aus
nahme frei Abfahrt und Durchreiſe gewährt wird
und richtet eine dringende dahingehende Aufforderung an
alle Regierungen es fordert kategoriſch daß dieMehrheitsgruppen äffentiich und eindringlich von ihren

Durch für die Del der Min
2 r e
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für den nächſten Monat nach Stockholm einberufenen ſoßie
liſtiſchen Friedenskonferenzen auf vier geſtiegen Die erſte
war die von den holländiſchen Mitgliedern des Verwaltungs
ausſchuſſes des Jnternationalen Sozialiſtiſchen Bureaus ein
berufene deren Vorbeſprechungen in Stockholm ſchon im
Gange ſind Die zweite und dritte Einladung gingen von
der Gruppe Lenin und der Jnternationalen Soztaliſtiſchen
Vereinigung Richtung Zimmerwald Kiental durch den
Schweizer Rationalrat Robert Grimm aus dieſe dritte
Zimmerwald Konferenz ſollte bereits am 31 Mat eröffnet
werden Die Anregung des ruſſiſchen Arbeiter und Sol
datenrats dürfte alle früheren Anregungen an Bedeutung
und Wirkung weit übertreffen

Gutſchkows Nachfoiger
c B Stockholm 46 Mai An Stelle Gutſchkowe

wurde ſein Sekretär Heneral Manikowski zum proviſoriſcher
Rachfolger und der Admiral Ketrow zum Marineminiſter
ernannt

Die Kevolutionsgenerale
c B Stockholm 16 Mai Nach Kornilow iſt nun

mehr auch der Kommandant des Moskauer Militärdiſtriktes
der in den erſten Tagen der Revolution auf dieſen Poſten
gewählt wurde zurückgetreten Es entſtand ein Konflikt
zwiſchen ihm und dem Arbeiter und Soldatenrat weil ſich
dieſer in ſeine Tätigkeit als Kommandant hineingemiſchf

Ein Ofſtzierskongreß
e B Genf 16 Mai Der Vollzugsansfchuß des Peters

burger Arbeiterrats beruft für den 21 Mai einen allge
meinen ruſſiſchen Offizierskongreß ein

Hausſuchungen bei den Großfürften

e B Stockholm 16 Mai Jm Schloſſe von Sewaſtopol
und in einigen Villen die Mitgliedern der Erzarenfamilis
gehören wurden Hausſuchungen abgehalten Dabei wurde
die geſamte Korreſpondenz die vorgefunden wurde beſchlag
nahmt und vor einzelne Villen Wachpoſten geſtellt Anläß
lich der Gerüchte daß frühere Großfürſten und Hofleute eine
Gegenrevolution planen kam aus Sewaſtopol nach Jalta
eine Unterſuchungskommiſſion mit 500 Soldaten Darauf
yin wurden ebenfalls Hausſuchungen auf den Gütern einiger
Großfürſten vorgenommen Bei der Unterſuchung wurden
16 Gewehre viele Revolver und Korreſpondenz beſchlag
nahmt jedoch kein belaſtendes Material entdeckt Es wurde
auch niemand verhaftet

Konferenz der Kankaſusarmee
Wie die Vetersburger Telegraphen Agentur meldet hat am

6 Mai in Tiflis eine von mehr als tauſend Vertretern beiuchte
Delegierten Konferenz der Kaukaſusarmee ihren Anfang ge
nommen

Krrierdtenſt gwilchen Peterehurg und Stockholm

Aus Stockhoim drahtet die R Zür Ztg Der Arbeiter
und Soldatenrat in Petersburg teilt autt daß er enen regel

e e r c

n e



mäßigen Pekersburg und Stockholm
ein Wie Da Don wehein de i ruſſiſche Sozia

Rückkehr ruſſiſcher Sozialiſten

Kurterdfenſt zwiſchen booke nimmt aber ſtändig zu Die Verſenkungen in denAprilwochen ſind zahlreicher geweſen als je ſeit Kiiege

beginn Jn der Tat es handelt ſich jetzt um Leben und
Sterben für uns Wir haben knapp einen Monat um die
Frage zu löſen Die Verlängerung des Krieges bringt dem
Feinde ein ihm bis dahin fehlendes Hilfsmittel Die Zunahme der Zahl der UBoote Daß er mehr UBoote baut u
als wir zerſtören geht aus Carſons Rede zweifellos hervor

7

vermiſchte Kriegsnachrichten
Schon wieder eine engliſche Niedertracht

Die deutſche Geſandtſchaft im Haag teilt mit Die Kaiſer
Marine Behörde hat beſtimmte Gründe anzunehmen

am 15 Mai verſchiedene en ehe weiß rot angeſtrichene Schiffe ſich den ausfahrenden holländiſchen
Schiffen anſchließen werden um die holländiſchen Schiffe den
Angriffen von UBooten auszuſetzen Es iſt zu hoffen daß
hierdurch holländiſche Schiffe nicht in Gefahr gebracht werden

W B Kopenhagen 15 Mai Nationaltidende meldet
aus Malmö trafen 250 ruſſiſche Sozialiſten ein
die aus der weiz nach Rußland zurückklehreg Sie ge
Hören verſchiedenen ſozialiſtiſchen Richtungen an jedoch ſind
alle darin einig bei ihrer Rückkehr für den Frieden wirken 7
wollen Die ruſſiſche Sozialiſtin Vera Figner hatte die
Heimreiſe ermöglicht und auch das erforderliche Geld
verſchafft Jn einigen Tagen reiſen weitere 200 ruſſiſ

m

Das unheimlichſte Geſpenſt für die engliſche
Kegierung

Sozialiſten aus der Schweiz nach Rußland

Kornilows Rücktritt Mordanſchlag auf Kerenſki
T V Stockholm 16 Mai Den direkten Anlaß zu

WTB Stockholm 15 Mai Nya Dagligt Allehanda
behandelt in einem ausfülhrlichen Aufſatz den n
als entſcheidenden Faktor in dem es u a heißt Deutſchlands
Erwartungen und die Befürchtungen ſeiner Feinde ſind in

Jm hauptausſchuß des Keichstages
berichtete am Dienstag morgen ein Nationalliberaler über

Ergänzungen zu den Beſoldungsgeſetzen

hohem Grade übertroffen worden Das Ergebni se el e e e e e e euren aung am 11 Mat einzuftnden M ritre Vataille e Verhältniſſe günſtiger wurden Sturm und Kälte haben Die Poſtbeamten und den gehobenen Unterbeamtenſtellen Bei letzte In der tf
ſich beſtimmt die Kaſerne zu verlaſſen und herlongie vor n r h l e ange von ehe Baggriß rulnt v See r De v el

h muß ſich nur wundern wie ſie dieſen Schwierigkei c ahre 1914 eiter beſpri er Redner die i te e e len e e e eee etGe rehr betroffen ſein Der Seehandel iſt inen ſich terlandes geſtellt haben na nalogie des ffi augt ſier ger worden die rale beylmnen da v n n binſichtüch der Kriegsbeihiffen efinden was jedoch i 5 re bei Beamten der Heeres u arineverwaltung Rerwird r am vorigen Donnerstag e ein Mann Humel t Wnell genug ergänzt werden können Die ind des Reichstages Unterſtützungen ſind nicht das Richti Luft undnednens Ruſin während der Dumafefßſſittzung verſucht Sie V ten i de Wiher gertreinert ars Neudauten ſnndern es müſſen feſte Rormen anf eſtellt werden eng den ichtloſen
Kerenſki zu ermorden Er ſei als geiſteskrank ins Kriegs e Verluſte zu ergänzen vermögen Dann iſt es nicht genug Vorſchlägen die unter d tei erei i 8emaß den zn
z ü i mit der Sorge um den Anterhalt der Nationen ter den Parteien Yrreinbag fin Sunenlazarett übergeführt worden muß auh an ſeine auf den Feſtland tätigen re an n 7 W a v e J Se en twurſ Leben und

t Die Gefähr daß die Verbindungen mit dieſen unterbrochen aufſteigenden Gehalter hen feſt ſetzt x 8ordmug die De
verdiente Abfuhr e dir e Da e e e ſagt daß das Veſolbingsdienſtelter der vor dem 1 April t

4 urchbruchs ze e u e n e reellen a rnNB Wien 16 Mai Unter der Ueberſchrift An wußte Kraft ſondern viel eher für die letzte Anſtrengung i e I Ap Weitw gung in die neue Gehaltsklaſſe befördert oder verſetzt wären renäherungsverſuche an die Monarchie in England beſchäftigt ſich von dem Griff an der Gurgel zu befreien Der A BVoot Das Beſoldungsdienſtalter der Poſt und Telegrapheninſpektoren Mitreſkapſich die Neue Frere Preſſe in ihrem Abendblatt mit den Krieg iſt und bleibt in der Form die er jetzt angenommen und Hilfsreferenten bei den Der Hoſtdirettnen wird um je drei ſringt i

Erörterüngen über einen engliſch öſterreichiſchen Sonderhat rückſichtslos aber es dürfte doch ein Kern von Wahrheit Jahre ſpäter gelegt zurückgerückt ſichtbarenfrieden in engki Blättern namentlich im Saturday in dem Kanzlerwort liegen Das Mittel das geeignet iſt Laut S 3 von as Geſetz mit dem 1 April 1917 in Kraft treten des Geiſte
wen Juſeahagge n Süden d Weh Tat r den Krieg zu verkürzen iſt auch das humanſte Der Reichsſchatzſekretär erklärt hierzu daß er noch menſchlie

t a n wiſſen nicht mitteilen könne welche Stellung der Bundesrat einnehmen mal in dr bie o Der Fegg n r Aenderungen in der engliſchen Marineverwaltung n u könne r Rückſicht auf die letzte än der e
Review ſcheint gar nicht zu fühlen welch ein himmelweiter London 15 Mai Carſon gab gewiſſe Aenderungen in laſſung an Ka ging Je Aber ein
re W e Sieg den Ton üchſte rn frei de Wegen Bee e 39 77 möglichſt weitgehende zutreten Es ſei aber auch zu prüfen welche Rückwirkung ſich Lichtes u

Rom ich errat ing des en Seelords und des Chefs des Admiral i Pruſt nocx ort wer zu einem beſtimmten Preiſe einhandeln ſtabes von Verwaltungsangelegenheiten T Pegenſegde er thene Wo woh r leihen
M Wenn Saturday Review ſich über die Natur der hätten um ſie in den Stand zu ſetzen ihre ganze Aufmerkſam daß die Stellung des Bundesrats eine poſitive ſein werde die Jdealism
Monarchie im klaren ſein wird ſo wird ſie erfahren daß keit auf wichtige Fragen der Seekriegführung zu richten Frage werde aber nochmals geprüft werden Volkes iſt
S m zu Zentſchland nicht bloß auf den Jellicoe habe den weiteren Titel eines Chefs des Marine Eine Reſolution der bürgerlichen Parteien in dem
er roß Medrket t ſondern auch auf die Ueberzeugung ſtabes erhalten und Geddes der Direktor des Eiſenbahn will in das Reichsbeamt 18 Mai ein Rätſede t n ctt 4 en und Angarn ſtützt und transportweſens geweſen iſt wurde Kontrolleur des Mate Zu eingefſt W eamtengeſetz vom 18 Mai 1807 folgenden Aber
S e notige sgrundlage hat Das Herumreden der rials mit dem Rang eines Vizeadmirals l atz eingrah ſegen ä i i unzureichSaturday Review und der anderen engliſchen Blätter über Die Penſion der Beamten welche während dieſes Krie ung erde mit t e a i Wir hoffen ges en im e r der War oder riſc iterausſchuß die nicht vor dem Kriege im Zivildienſte wenigſtens ſechs Monate verwendet wor vonſchloſfenen hewte veröffentlichen wird Dann Der amerikaniſche Krieg den nd erdedt ſo wo Wahgabe es Aal Eine ans nennt do
wird ſich zeigen daß die Verntchtung der Monarchie mit Brief Amerika bewilligt Erhöhung tritt auch dann ein wenn durch die Zeit der Ver ein Vaut
e ne ine wie C t Frieden beſchloſſen Waſhington 15 Mai Reuter Die Kreditvorl Eine Du ten e n h Wern Wigiſchangariſgen So ſelden m ren er v über 750 Millionen Dollar wovon 400 Minronen Doler der Krie äzulagen v Veihiſfen T derer henen z

r A Unterſchätzung unſeres Charakters und dieſe Zu ort Ankauf und Bau einer Flotte von e ſo genaue Prüfung für erforderlich Auch ein anderer Vertreter der Kraft
Angen Cerg wir ums gen a die den Aufwand für ihr ort verfügbar geſtellt werden ſollen wurde vom Budget der Regierung macht Einwendungen geltend Urſprünglich konnte Ortsvers
Bündnispolrtik bei uns degen wollen uns das Leben ver vorlage Annhe dung g Er ans bie Geſetz man Die Teuert Fsverhäleniſſe Nicht vorausſehen Mit Eintritt ihm Halt
bürgen laſſen ſollen ſind zu abſcheulich als da mehr dar der z wenden r r Regierung zur Ueber derſelben iſt aber auf verſchiedenen Wegen Abhilfe geſchaffen Daſein a
über geſagt werden könnte Es genügt den Finger in der Wird ffsbauwerkſtätten ermächtigt worden 4 g So langeRichtung gegen die Tür auszuſtrecken gur Ser e dſe e hen hat ſtehtDie Folg des UBootKri Rooſevelts Wunſch nun doch erfüllt auf Mittwoch s auptausſchuß nen

en des U Boot Krieges T V Amſterdam 15 Mai Aus Paris wird gemeldet Kraft9 gemeldet Kraft auUm Leben und Sterben 8 Jm gmerikaniſchen Kongreß wurde über das Dienſtpflicht h Der e e e des Reichstages beriet am Dienstag hinaus u
Verli geſets aufs neue verhandelt Bei der vorhergehenden Be n die Kohlenverſorgung in großenteils verkraulicher Erörterung der Krapei lin 16 Jm Droit du Peuple vom 10 5 ſprechung war ein Zuſatzantrag Rooſevelt zu erlauben mit Man wünſchte u daß die Arbeitsleiſtung der Bergarbeiter ſprochen

ißt Aue Regierung gibt die UBootGefahr vier Diviſionen Freiwilliger unter ſeinem Enkgegenkommen in der Ernährungsfrage geſteigert werde ziehen
r m Lloyd tornrge daß ein Mittel gegen die Befehl nach Frankreich zu gehen verworfen wor ertreter T Kriegsamtes führten die gegenwärtige Kriſe die So

hen W m re e Die Möglichkeit einer ſol den Bei dieſer zweiten Leſung wurde der gleiche Geſetzes Gw r W laſtet auf den langen Winterfroſt zurück nur klar
ob ſie Bche en eine n r fragt fich nur antrag mit 215 gegen 178 Stimmen angenommen Nun beſſert ehe el cheinen rin 7 Himmelf
n a ten e t e e e etedee eder de e en en den e e et et tCerſey von A 9 verſentt wurde Die Jahr der Tauche wared früher gegen dieſen Plan geweſen d tage dw e Sohlenverſorgung werde mit der Zeit ſicherlich

eeeeeeeeenneeeeerreeeeerereereeeeeeerneeeeeeeeeeeeee e
z z 2 Erasmus ſah ſcheu über den Rand ſeines Kaffeetopfes Na i ſcheTobias Wilöers Weg zur höhe n Fenſter hinüber Dort ſaß ein alter an an We ſind r e S Sieg r ge en

Roman von Zdenko v Kraft echgig Jahre alt und leimte und klebte und kittete ſo eifrig Er nahm das Meſſer Und in wenigen Minuten hatte Jmrtn als gäb es nichts Wichtigeres auf der Welt wie ſeine papie den Schaden wi tag r ls ob d7 Forſſetung Gagdenn verein Lege Heertihtert C Tone Nnter eiten war eine Schee2 n wieder gutgemacht Dann zwang er ſuh zu er de
z S griff nach dem Herzen Aber ihr Auge mit Tiſchchen auf dem es Steine gab Und Baumrinden Mooſe e t cht fingſt r rage an Gottwalt Der nahm alle Kraft und und Fichtenzweige Gips und Kitt und Farbkiegel in buntem würden de rn nie r ſo r beinander Es ſei de
Zuverficht u ri Durcheinander So kauerte und baſtelte der Alte von früh Zammkitt der t d e rft Aber der is uöt fürs Fürſorge

Ihr Tobby liebe Frau Wilders iſt ein guter Menſch bis abend einen Tag wie den andern Jn der Fenſterniſche D ben er laßt der en g fallen is ſeits dur
Jch will ſein Bruder ſein hingen dann zu Dutzenden die Dinge die er mühſam ver germrchen freut 55 iege zu wimmern und zwei weder uEin kurzer Laut ein Leuchten dann flatterte das fertigte und harrten der Käufer die ſelten kamen Er fabri daneben ſ reß e 9 in Höhe Das junge Weih das pflichtet
Leben einer Mutter zum Fenſter hinaus T e a die er plumpe Männlein Wien Pir Wende Wretre Han berſeheZ T D undermark aufklebte die u don Salg niſationa Draußen im dunklen Hausflur ſaß Tobias in einen kleinen Lappen Sekte den Donereek eine gruſehge G v fuhren an den Hals t in
Winkel gekauert Er hatte die Hände über den Knien ver innerung an ihre Felspartien verſ e ſollten Ein Bind 95 e e d n Plan zu

und ſtarrte mit dumpfer Erwartung in die finſtere faden Peter die Rolle e ereli ein Holzſpan und da W ſage dem Kinde Milch aus der Flaſche ein Saattar

Se e keu4 J mit darangeklebtem Querholz den Eispickel Mehr beh d r hatte die Tür ge Sie waren recht geſchmacklos dieſe zuſammengeleimten un ſt eig e nd hin
Mach h äh zu i Bergfahrten aber im Sommer gab es immer Leute die Vate n d M er pächterwachen en geh W aus ſeinem Trübſinn er daran Gefallen fanden Jetzt freilich ſeit der Zug der Hüten den Bette ſich nicht

Goltwalt ter offen e ſteh verſiegt war mußten die Holzmäganlein Das Kind wimmerte leis eingeſtee Deren et De e lange in ihren exponierten Stellungen aushalten ehe ſie nd wimmerte les UmS verſtand Tobias des Freundes ſtumme Sprache Auf ein hewunderndes Auge fanden Schlaf ſchlaf mein Kind zuſtellenW end warf er ſich an ſeinen Hals und weinte wie ein Der Alte ſchnitt gerade ein Stück Zwirn ab und legte Mach d Aeugerln zu artso
in heller ſchimmernder Lichtſchein fiel durch die offene einem Waghalſigen Kletterer mit Hilfreicher Schlinge um Se vet Kurt e fügung

Tür der letzte Widerſchein der Sonne von den Bergen den Seib nglenten Finger mühren ſich därtlich um Aber diesmal wollte das alte Wiegenlied ni 335Den Verſtiegenen ihm ſeine Lage ein wenig zu erleichtern Elcmng der mir feine e r nicht helfen lika Jr
4 Der Alte dachte dabei der Tage wo er ein fugg derbes Seil trat an die Wiege Er riff Friſt ine ig r T können

Erasmus Roth rüſtete zum Aufbruch Aus der Tiſchlade ſhlingen durfte wie es jetzt der Sohn da drüben am Herd fühlte i heiße Wange r glornen an e Durn n bezogen
zog er das zerblätterte Fuhrerbuh hervor ſtieg zur Boden auf vem Rücken trug dachte an ſeine genen Bergfahrten ren u e letzterenkammer hinauf um das Seil zu holen legt es Schlingen da droben und wie man ihn weit und breit den verläß ich W m i n r Weg Die gul 7 Hin ſtehen
Und warf es in den zerſchundenen Ruckſac nun ſtieg er mit lichſten Führer nannte dachte der alten Herrlichkeit ſeiner rer di h ich heimkomm ſtellu
ſchweren Tritten durch die Falltür neben dem Herd herunter beſten und wie man ihm eines Tages die Befugni u i ber die Wiehe r tte das Kind Dan arto
ſchnitt ein Stück Speck von der Schwarte ein Stück Brot vom n W h v z und wie aus einem wandte er ſich um zu gehen h hin
Laib und witelte die Wegzehrung in Ferknülltes oft ge Hinimelſtürmenden Johann ngigenbaer hüt Gott Liſt wird ſchon wieder gut Vihüt die

t n e h Tr von ver We rer bie vie T etiget Sott We renn Morgenkrffre rzesSiot in berben Brogen ſhnitt hette und ſhleuderte ihn unter den iſt daß er in Stiae at er ne Frete Ater o ein Sinn Wegen der er h
Es war ſtill in der Stube Nur eine Schwar wälderuhr ging durch den ſtillen Morgen d h dtickte und eine Wiege wippte auf dem ſchlech ielten Erasmus ſetzte die Taſe nieder Aber Vater ſagte er Schlaf ſchlaf mein Kind baben

Boden hin und her Man hätte glauben können die Stube mit leiſom Vorwurf der kann doch nix dafür der arme Tougerin zu Zezug

e n e be e r e e e eMen hier vier Herz ochten zwiſchen dieſen xriſſigen er Sekte e ſich n ſeines nes rlegen Selber de Ruh J elWänden icdes in Jeen Belonteren Kummer klaubte er den Verungkückten unter dem Tiſch zuſammen r folgt geſichen
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